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Vernehmlassung zur Änderung des Bundesgesetzes über das Internationale 
Privatrecht (Internationale Schiedsgerichtsbarkeit) 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir nehmen Bezug auf Ihr Schreiben vom 11. Januar 2017 in oben genannter Angelegenheit, 
danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und äussern uns dazu gerne wie folgt: 
 

Wir begrüssen die mit der vorliegenden Revision verfolgten Ziele und erachten es als sinnvoll 
und praktikabel durch die beantragte Neuregelung, die Rechtssicherheit und die Rechtsklarheit 
für die Gesetzesanwenderinnen und -anwender zu erhöhen, indem namentlich die bewährte 
Rechtsprechung des Bundesgerichts im Gesetzestext verankert wird, Unklarheiten beseitigt 
werden und das Gesetz als solches noch anwenderfreundlicher ausgestaltet wird. Begrüssens-
wert ist ebenso, dass die Schweiz im internationalen Wettbewerb der Schiedsplätze durch das 
modernisierte Gesetz, welches klar und prägnant formuliert wurde, gestärkt wird. 

Wir erachten den vorgeschlagenen Gesetzeswortlaut als gelungene Umsetzung der vorgenom-
menen Ziele und haben daher keine konkreten Bemerkungen zu den einzelnen Bestimmungen.  

 
Mit freundlichen Grüssen 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

  
sig.  
Dr. Remo Ankli 
Landammann 

 
sig. 
Andreas Eng 
Staatsschreiber


